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Roland Stammler

Beispielhoftes Engagement für die Allgemeinheit

Cäbe es eine Regionalausga-
be in der Enzyklopädie ,,Who's
Who", wäre darin über Roland
Stammler vieles zu lesen. Die
Auszeichnung mit dem Bundes-
verdienstkreuz am Bande zoo8
war neben weiteren Ehrungen
öffentliche Anerkennung für
Roland Stammlers beispielge-
bende Arbeit für die Allgemein-
heit in einer Vielzahl von Ehren-
ämtern.

Bei der Verleihung des Bundes-
verdienstkreuzes beschrieb der
damalige Oberbürgermeister
Volker Blust die Verdienste des
Ceehrten mit den Worten:
,,Sie haben freiwillig Verantwor-
tung in der Politik, in Vereinen
und Verbänden übernommen
u nd dabei wertvolle, unverzicht-
ba re u nd beispielgebende Arbeit
geleistet." Die Kommunalpoli-
tik ist eines der Betätigungsfel-
det für die sich Roland Stamm-
ier bereits in jungen Jahren als
Vorsitzender der Jungsozialis-
ten interessierte und die ihm
später zur Leidenschaft wurde.
Seit t988 ist er Mitglied im Ce-
meinderat und seit 2oo4Vorsit-
zender der SPD-Fraktion. Lange
tahre war er auch Mitglied des
Kreistages und Regionalverban-
des Heilbronn-Franken. lm Rat
genießt er hohes Vertrauen, und
der Bürgerschaft ist er ein guter
lnteressenvertreter. Es zeichnet
ihn aus, dass er den Dingen auf
den Crund geht, hinterfragt und
nicht einfach mitschwimmt.
Politische Philosophie bringt
er mit seiner Lebenserfahrung
auf den Punkt: ,,Man kann ge-
meinsam erfolgreich arbeiten,
auch wenn man politisch unter-
schiedler Meinung ist". ln vielen
weiteren politischen Crem ten

bekleidete er herausragende Po-

sitionen, auch als langjährlqe'
Vorsitzender des 5PD-Orts'.'e'-
eins, als SPD-Kreisvorsitze'^::'

Heilbronn-Land und als Mitglied
des 5 PD-La ndesvorsta ndes.

Die Arbeiterwohlfahrt liegt ihm
besonders am Herzen.Viele Jah-
re war er Vorsitzender des Orts-
verbandes und Mitorganisator
der jährllchen Kinderfreizeiten
auf dem AWO-Celände. frotz
berufl icher Hera usforderu ng a ls

Ceschäftsführer der Heimstät-
tengenossenschaft Neckarsulm
setzte er sich mit ganzer Kraft
und großen Zeitaufwand für
die AWO-Freizeit ein und freut
sich noch immer, wenn sich in
den großen Ferien eine fröhliche
Schar von Kindern einfindet, die
liebevoll von der AWO-Mann-
schaft betreut wird. Wissend,
dass es Alleinerziehende und El-
tern gibt, die sich einen größe-
ren Urlaub nicht leisten können,
iiegt ihm dieses Angebot be-
scnders am Herzen. Auch die

-<:actra nderholung für Senioren
,'.'a. für ihn wichtiges Anliegen
-,.d hat als,,Urlaub ohne Koffer"

einen festen Platz in der jährli-
chen Terminplanung. Während
seiner Vorstandschaft wurde
die Mitgliederzahl deutlich ge-
steigert und das AWO-Wald-
heim in Amorbach erweitert.
Die lnteressen der AWO vertrat
er viele Jahre als Kreis- und Lan-
desdelegierter. Sein soziales En-
gagement galt auch dem Verein
,,5uchtprävention Heilbronn",
dessen Vorstand er mehrere Jah-
re angehörte.

Engagement im Vereins- und

Gemeinschaftsleben

Als Ceschäftsführendes Vor-
standmitglied der Heimstät-
tengenossenschaft Necka rsul m
lenkte er 20 Jahre, bis zoo7, de-
ren Ceschicke. Hier verstand
Roland Stammler mit viel Sach-
verstand Hergebrachtes um-
zukrempeln und neue Betäti-
gu ngsfe lder a uszu loten. Mit

unternehmerischem Weitblick
brachte er die Cenossenschaft
in die kommunale lnfrastruk-
tur ein. Stets blieb er dem Zrel
der Cenossenschaft, viele Men-
schen mit qualitätsvollem, be-
zahlbarem Wohnraum zu ver-
sorgen, treu. Durchsetzungs-
kraft und Erfolgswillen, Fairness
und Zuverlässigkeit waren als
Ceschäftsführer sein Marken-
zeichen. Hei mstätte-Cesch ichte
geschrieben hat Roland Stamm-
ler auch als Architekt der Fusio-
nierung mit der Heilbronner Ce-
meinschaftshilfe. Beim Aufbau
Ost war er maßgeblich am Auf-
bau der Wohnungsgenossen-
schaft der Partnerstadt Zscho-
pau beteiligt. Für das uneigen-
nützige Engagement zeichnete
ihn derVerband der Sächsischen
Wohnungsgenossenschaft mit
der Ehrenmedaille aus.
Der Verband regionaler Woh-
nungsunternehmen ehrte ihn
mit der Ehrenmedaille in Cold.

ln führender Position leiste-
te Roland Stammler auch einen
wichtigen Beitrag zum funktio-
nierenden Vereins- und Cemein-
schaftsleben. So war er als Vor-
sitzender des Kultur- und Spor-
tausschusses von ggo bis tgg3
verantwortlich für die Organisa-
tion des Canzhornfestes. Dem
Vorstand der Sportvereinigung
Neckarsulm nach Fusionierung
der Neckarsulmer Sport-Union
gehört er seit 2oo1 an.

Roland Stammler ließ sich im-
mer und auch noch heute für
die sozialen Belange seiner Mit-
menschen in die Pflicht neh-
men, ohne Aufhebens um seine
Person zu machen. Dies zeich-
net ihn aus. Für sein herausra-
gendes Engagement wurde er
mit der Ehrenmedaille der Stadt
ausgezeichnet.

Bernd Friedel


